




Ben Wilson (1963 in Cambridge, England geboren) ist ein 
in London ansässiger Streetart-Künstler. Er malt 
Miniaturen auf  ausgespuckten, auf  dem Pflaster 

festgetretenen Kaugummis.



Er schuf  mehr als 10’000 dieser Werke auf  Gehwegen in 
Europa, die meisten in London.



Ben Wilson   kommt auch oft nach Zürich um 
frühere Werke zu restaurieren und neue zu schaffen. 

Mit feinem Pinsel und viel Geduld schafft Wilson 
Kunst direkt auf  den Pflastersteinen – zugänglich 

für alle, wetterunabhängig und fernab   von 
Konventionen.





Wilson erhitzt die Kaugummimasse mit einer kleinen 
Lötlampe, glättet sie und trägt dann weissen Lack auf. 
Er benutzt spezielle Acrylfarben und benötigt bis zu 

zehn Stunden für ein Bild. 









Im Jahre 2005 wurde Wilson am Trafalgar Square 
festgenommen und im Jahre 2009 von der City of  

London Police wegen des Verdachts der 
Sachbeschädigung verhaftet, dieses Verfahren wurde ein 

paar Monate später eingestellt.

Wilsons Kunst ist nicht nur ein Statement gegen das 
Littering, sondern auch für Toleranz und Vielfalt. Er will 

aus etwas Hässlichem etwas Schönes und Positives 
machen.



haeberli.ernst@gmail.com
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